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Jahresrückblick

Das Jahr 2020 hat uns wie kaum ein ande­
res Jahr gefordert. Schon in den ersten 
Monaten des Jahres war die nahende 
Pandemie spürbar, die schließlich in dem 
ersten Lockdown gipfelte. Auch die 
Stiftung Hochschulmedizin Dresden 
musste sich seit dem Frühjahr 2020 in fast 
all ihren Aktivitäten den Auswirkungen 
der COVID-19-Pandemie unterordnen – 
sowohl innerhalb des Universitäts­
klinikums als auch im öffentlichen Leben.

Traditionelle Veranstaltungen von Stiftung, 
Universitätsklinikum und Medizinischer 
Fakultät wie die „Gala Hochschulme
dizin“, die „Lange Nacht der Wissenschaf-
ten“ und die Alumni- und Stiftungstage in 
Zusammenarbeit mit der Studierenden­
förderinitiative Carus Campus mussten 
ebenso abgesagt werden wie der Akade-
mische Festakt zur Verabschiedung der 
StudienabgängerInnen von Human- und 
Zahnmedizin; die sieben PreisträgerInnen 
des dabei traditionell überreichten  
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Carl Gustav Carus-Förderpreises für die 
besten Dissertationen und  Publikationen 
des Jahres konnten ihre Ehrenurkunden 
und ihr von der Ostsächsischen Sparkasse 
Dresden bzw. der Medizinischen Fakultät 
gestiftetes Preisgeld nur per Post bzw. 
Überweisung entgegennehmen. 

Fast alle geplanten musikalischen und 
sportlichen Veranstaltungen konnten nicht 
stattfinden; genannt seien hier exemplarisch 
das Benefizkonzert zu Gunsten des Säch­
sischen Cochlear Implant Centrums 
(SCIC) in der Unterkirche der Frauenkirche 
Dresden und der Benefizlauf „Fortschritte 
gegen Krebs“ für das Nationale Centrum 
für Tumorerkrankungen Dresden (NCT/
UCC) in der bisherigen Präsenzform.

Benefiz-Skilanglauf

Stattfinden konnte allerdings noch im 
Januar 2020 der schon in den Vorjahren 
höchst beliebte Benefiz-Skilanglauf auf 

der Strecke des FIS Skiweltcups entlang der 
Elbe gegenüber der Brühlschen Terrasse zu 
Gunsten des Universitäts Centrums für 
Orthopädie, Unfall-und Plastische Chir-
urgie (OUPC) des Universitätsklinikums. 

Stoneman

Zur besonderen Freude der Stiftung und 
seiner vielen Fans zeigte auch unser lang­
jähriger Unterstützer, Herr Prof. Lorenz 
Hofbauer, Leiter des Universitäts Cen-
trums für gesundes Altern (UCGA) 
erneut sportlichen Einsatz und stieg in die­
sem Jahr in die Pedale: Gemeinsam mit 

Liebe Freunde und Förderer der Stiftung Hochschulmedizin Dresden,

die Stiftung dankt dem Vorstand des Universitätsklinikums Carl 
Gustav Carus Dresden (Prof. Dr. Albrecht und Herrn Haft), der 
Leitung der Medizinischen Fakultät (Prof. Dr. Reichmann) und sei­
nem Stiftungskuratorium unter Leitung von Herrn Gilbert Häfner 
herzlich für die fortwährende konstruktive Unterstützung im Jahr 
2020 sowie dem Zentralbereich Kommunikation (Frau Claudia Dietz) 
und dem Bereichsdezernat der Medizinischen Fakultät (Cornelia 
Rabeneck) für die überaus gute und zuverlässige Zusammenarbeit 
und vor allem den zahlreichen Projektträgern im Universitätsklinikum 
und der Medizinischen Fakultät, deren Aktivitäten und Initiativen das Fundament der Stiftung bilden und ihren Erfolg ermöglicht haben.

Wir danken ebenso allen Spenderinnen und Spendern, Förderern der Dresdner Hochschulmedizin, ehemaligen Patient*innen und deren 
Angehörigen, unseren Partnern wie dem Dresdner Kinderhilfe e.V. und dem Sonnenstahl e.V., zahlreichen Firmen und Organisationen – 
nur mit Ihrer Hilfe war auch 2020 die Förderung von insgesamt 83 kleinen, größeren und großen ergänzenden Projekten und Vorhaben 
möglich – dafür unser herzliches DANKESCHÖN! 

Mit den besten Wünschen, auch für Ihre Gesundheit, und mit herzlichen Grüßen 
Ihre Prof. Dr. Michael Meurer, Prof. Dr. Hans-Detlev Saeger, Prof. Andreas Deußen� Dresden, im Februar 2021



Ihre Spende hilft heilen.

Frau Dr. Fiona Kolbinger, Chirurgin der 
Klinik für Viszeral-, Thorax- und Gefäß­
chirurgie und Maschinenbauingenieur  
Dr. Peter Müller vom Fraunhofer-Institut 
IWU initiierte er die Sommerspenden­
aktion „Stoneman“. Die Teilnahme  
am Mountainbike-Rennen „Stoneman
Miriquidi Road in der C-Edition“ brachte 
eine Spendensumme von über 10.000 Euro 
ein, mit der sechs anspruchsvolle Fahrrad
ergometer für PatientInnen mit onko
logischen- sowie Knochenerkrankungen 
angeschafft werden können. 

Nationales Centrum für 
Tumorerkrankungen  
NCT/UCC Dresden

Im Zuge der Pandemie und der bestehen­
den Einschränkungen entstanden auch 
alternative Formate wie der virtuelle 
Glückskleelauf zugunsten des NCT/UCC –  
es konnte an beliebigen Stellen individuell 
gelaufen, Rätsel gelöst, Preise gewonnen 
und Spenden online entrichtet werden. Mit 
dem Spendenergebnis von fast 7.600 Euro 
wurde die Fortsetzung der ergänzenden 
Bewegungs- und Ernährungsprogramme 
des NCT/UCC Präventions- und Bil-
dungszentrums für Krebspatienten in der 
Nachsorge gefördert.

Für das ursprünglich für März 2020 ge­
plante Frühjahrs-Benefizkonzert zuguns­
ten des NCT/UCC Dresden wurden trotz 
des nicht möglichen Konzerterlebnisses 

von vielen Förderern und Unterstützern 
Spenden entrichtet, sodass auch hier mehr 
als 6.200 Euro zusammenkamen.

Im September 2020 wurde das neue 
Gebäude des Nationalen Centrums für 
Tumorerkrankungen NCT/UCC Dresden 
feierlich eingeweiht und seiner Bestim­
mung übergeben. Im Rahmen der mög­
lichen Teilnehmerzahl waren hierzu auch 
eine Reihe von Spender*innen eingeladen 
und konnten sich von der Wirksamkeit 
ihres Förderengagements überzeugen.  
In dem hochmodernen Haus sind 
Krebsforschung auf Spitzenniveau mit 
Experimental-OPs, Einheiten für Bild­
gebung und Strahlentherapie, molekularen 
und zellbiologischen Laboren auf das 
engste mit der Krankenversorgung –  
einer Tagesklinik mit 28 Behandlungs-
plätzen – verknüpft, sodass neueste 
wissenschaftliche Erkenntnisse unmittel­
bar umgesetzt werden können. 

Transparentes  
Spenden-Controlling
Die Stiftung hat die eventarmen Monate 
des Jahres für eine Umstrukturierung 
wesentlicher administrativer Abläufe ge­
nutzt: so ermöglicht die nunmehr begon­
nene digitale und tagesaktuelle Erfassung 
der Spenden in Zukunft ein transparentes 

Spenden-Controlling. Dadurch soll auch 
der bisherige Aufwand für die Aufbe­
reitung von Informationen für die Spender, 
Spendenempfänger und den Vorstand der 
Stiftung verringert und die Datenqualität 
weiter verbessert werden. 

Die Stiftung hat zudem durch den Amts
antritt von Herrn Hansjörg König am  
1. Oktober 2020 einen Geschäftsführer 
erhalten, der infolge seiner früheren 
langjährigen Tätigkeit u. a. als Staats­
sekretär in verschiedenen Ressorts der 
sächsischen Staatsregierung sowie in 
seiner Funktion als Aufsichtsrats­
mitglied einer Universitätsklinik viele 
Jahre schon mit dem Themenspektrum 
der Hochschulmedizin im Freistaat 
Sachsen bestens vertraut ist. 

Über 1 Million Euro an 
Spendenvolumen erreicht
Trotz der Corona-bedingten weitgehend 
eingeschränkten Außenwirkung hat die 
Stiftung ihren eigentlichen Zweck der 
Spendeneinwerbung für die Hochschul­
medizin Dresden auch im Pandemiejahr 
2020 mit über 1 Million Euro an Spenden
volumen erreicht.

Er ist hervorzuheben, dass über ein Drittel 
dieser Summe durch Privatpersonen, 
überwiegend Patienten oder deren 
Angehörige, aufgebracht wurde – oft als 
wiederholte oder sogar regelmäßige Unter­
stützung für eine bestimmte klinische – 
oder Forschungseinrichtung, zu der sich in 
vielen Fällen eine persönliche Bindung 
entwickelt hat.
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Die Stiftung Hochschulmedizin Dresden 
ist auf Ihre Unterstützung angewiesen.

Sie können:
• �selbst eine Spende überweisen,
• �anlässlich eines Jubiläums, einer anste­

henden Feier um Spenden zugunsten der 
Stiftung bitten,

• �anlässlich eines Kongresses, einer 
Fachtagung oder anderen Veranstaltung 
auf die Stiftung aufmerksam machen und

• �selbst Ideen für attraktive Spenden­
aktionen einbringen.

Spendenkonto: 
• ��Stiftung Hochschulmedizin Dresden 

Ostsächsische Sparkasse Dresden 
Konto 221 045 740 
BLZ 850 503 00 
IBAN DE27 8505 0300 0221 0457 40 
BIC OSDDDE81XXX

Rückfragen bitte an: 
Prof. Dr. Michael Meurer 
Vorsitzender Stiftungsvorstand 
Tel. 0351 458-4070, 0162 2584159  
michael.meurer@ukdd.de
Prof. Dr. Hans-Detlev Saeger  
Mitglied des Stiftungsvorstandes
Prof. Dr. Andreas Deußen 
Mitglied des Stiftungsvorstandes
Hansjörg König 
Geschäftsführer
Evelyn Ziehm, Referentin
Tel. 0351 458-3715  
ziehm@stiftung-hochschulmedizin.de

Spenden und Zustiftungen

Für das Leben. 
Für Spitzenmedizin.
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Der Ausbau und die Pflege derartiger 
Spenden und der damit einhergehenden 
Projektbindungen ist ein emotionales 
Kernstück unserer Stiftungsarbeit. Bei­
spiele aus dem Berichtszeitraum sind hier­
für die ALS Forschung (Herr Dr. René 
Günther), die Hämatoonkologische 
Forschung (Herr PD Dr. Jan-Moritz 
Middeke, Herr Prof. Frank Kroschinsky, 
Herr Prof. Martin Bornhäuser) die Kinder-
Onkologie (Frau Prof. Julia Hauer), die 
Viszeral-, Thorax- und Gefäßchirurgie 
von Herrn Prof. Jürgen Weitz und das 
SAPV Brückenteam für die ambulante 
Palliativversorgung.

Ihre Spende hilft heilen 

Die Stiftung hat das Jahr 2020 auch für die 
Planung und Anbahnung neuer Projekte 
genutzt. Dazu gehören: 
• ���das Präventions-Zentrum am NCT/UCC 

zum Aufbau einer Versorgungsstruktur 
für Sport- und Bewegungsangebote für 
onkologische PatientInnen vor und 
während der Therapie (Herr Prof. Martin 
Bornhäuser, Frau Dr. Friederike Stölzel, 
Frau Dr. Nadja Seidel, Frau Dr. Heidrun 
Beck und Frau Katja Prate) in 
Zusammenarbeit mit der Abteilung für 
Sportmedizin und Rehabilitation des 
UniversitätsCentrums für Orthopädie, 
Unfall- & Plastische Chirurgie (OUPC) in 
Kooperation mit dem Universitäts-
Physiotherapie-Zentrum.

• ���das Sächsische Kinderpalliativzentrum 
(Frau Dr. Silke Nolte-Buchholtz)

• ���der Psychologische Unterstützungsdienst 
der Pf legedienstleitung des Universi­
tätsklinikums für MitarbeiterInnen der 
Pf lege, die in der Betreuung von an 
Covid-19 Erkrankten beschäftigt sind 
(Frau Jana Luntz)

Im Frühsommer 2020 wurde die Stelle der 
psychologischen Betreuung auf der 
Kinder-Intensivstation besetzt. Wir 
danken den Spender*innen anlässlich des 
Adventskonzerts 2019, den Gästen der Gala 
Hochschulmedizin 2019 und vielen weite­
ren Unterstützern! Mit Ihrer Hilfe kann 
den jungen Patienten und vor allem auch 
deren Familienangehörigen wichtige 
psychologische Hilfe gewährt werden. 

Wir danken, auch im Namen der 
Vorstände des Universitätsklinikums und 
des Dekans der Medizinischen Fakultät, 
allen Patientinnen und Patienten nach 
ihrer Behandlung und guter Betreuung 
sowie deren Angehörigen, allen weiteren 
Förderern, Spenderinnen und Spendern 
für die wertvolle Unterstützung im Jahr 
2020. Nur mit ihrer Hilfe sind zusätzliche 
Angebote und Projekte umsetzbar!


